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Für September und Oktober haben wir wiederum ein paar interessante Wanderungen 
vorbereitet!  
 
Schon bald planen wir unsere Anlässe für das nächste Jahr. Wahrscheinlich können wir 
Corona nicht vergessen, daran werden wir uns wohl gewöhnen müssen und uns 
dementsprechend vorsehen. Ihr findet wiederum ein Blatt, um gewünschte 
Wanderungen für das nächste Jahr eingeben zu können, (bis am 27. September an Kurt 
senden) macht davon Gebrauch! 
 

Wie gewohnt, nehmen wir eure Anregungen, Berichte und Fotos gerne entgegen. 
Sendet sie uns an redaktion@nfzollikofen.ch. Die Homepage wird dadurch 
interessanter. 
 

Auskünfte über das jeweilige Programm stets direkt beim Leiter oder der Leiterin des 
Anlasses! 
 

Kontakte: Präsident Kurt Marti, Tel. 031 829 17 26 
 Programm: Kurt Marti, Tel. 031 829 17 26  
 Wanderschue, Homepage Kathrin Fleury, Tel. 031 869 26 45 

 

 
 
 
 

Programm September - Oktober 2020 
 

September So 20. Soubey - Saignelégier 
 So 27. Kant. Herbstzusammenkunft Langenthal 
 Mi 30. MiWa Kanderdelta 
    

Oktober So 11. Rund um ä Gantrisch 

 Mi 14. Baumwipfelpfad Mogelsberg 

 Mi 28. MiWa Suonen im Wallis  
    

November Sa 21. Hauptversammlung NF Zollikofen 
 

Die Anlässe sind auch auf unserer Homepage: 
www.nfzollikofen.ch 
 
 
Am 8. September kann unser langjähriges Mitglied und 
jetzt Gönner Manfred Romanello seinen 85. Geburtstag 
feiern! 
 
Und Regina Marti feiert am 15. Oktober ihren 65. 
Geburtstag! 
 
 
Wir gratulieren Manfred und Regina ganz herzlich!  
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Soubey - Saignelégier 
Trans Swiss Trail Etappe 3 

 

Sonntag 20.9.2020 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Treffpunkt: 07.05 Zollikofen oder 08.25 Glovelier 
 

An- und Rückreise: individuell / HT ca. Fr. 45.-  

Hinfahrt: Bern ab 07.12 Schnellzug 
Zollikofen ab 7.08 

Biel/Bienne an 7.35 

Biel/Bienne ab 7.49 

Delémont an 8.18 

Delémont ab 8.21 

St. Ursanne an 8.37 

St. Ursanne ab 8.39 

Soubey an 9.07 

 

Wanderung:   14 km auf 700 m / ab 
200 m: 4 Std. 30 Min. 

Ausrüstung:  Wanderschuhe, Stöcke, Regen- und Sonnenschutz 

Mittagsverpflegung aus dem Rucksack 
Versicherung: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Anmeldung:  bis 18. 9. an Kurt Marti, siehe unten 
 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   
martik@hispeed.ch  20200920_Soubey - Saignelégier.docx 

Rückfahrt: 
nn 20 via Bern  
nn 46 via Biel  
Anreise mit Auto nach 
Bahnhof Glovelier möglich:  
Zug ab 08.33 Uhr nach  
St. Ursanne 

mailto:martik@hispeed.ch


 
 

Sektion Langenthal 
Kant. Herbstzusammenkunft auf dem 

Wuhrplatz in Langenthal 
 
Sonntag, 27. September 2020 
ab 11:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
 
 
Naturfreundinnen und Naturfreunde zu Gast in Langenthal 
 
Anreise: mit Zug IR 17: Bern ab: 09:38 / 10:04 Langenthal an: 10:10 / 10:41  
Mit Auto: Parkplatz «Wuhrplatz» direkt nördlich Wuhrplatz (Sonntag Gratisparking)  
Wanderer: von Roggwil entlang der Langete von Wynau durch die Brunnmatt 
 
Aktivitäten: Spielparcours, Einführung ins Petanquespiel,  
Verleihung des Bären an die beste Sektion  
Verpflegung: Salat, Chili con Carne (auch vegetarisch anstatt mit Fleisch mit Tofu)  
Kaffee und Kuchen  
 
Preise: Erwachsene und Kinder ab 14 Jahre CHF 22.- 
Kinder unter 14 Jahre CHF 14.- 
Getränke gemäss Getränkekarte 
 
Anmeldung: bitte mit Talon oder per E-Mail bis Sa 18. Sept.  
E-Mail: paul.bayard@quickline.ch, mobile: 079 666 14 06 (auch Whatsapp)  
Post: Naturfreunde Langenthal, Paul Bayard, Dorfgasse 38, 4900 Langenthal  
 
Sektion:.....................................Anzahl Teilnehmende:.......... davon Kinder 
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Die Kanderschlucht – von 
Menschenhand geschaffen 

 

Mittwoch 30. September 2020 
von Lydia Maurer 

Treffpunkt: 09.40 Bahnhof Zollikofen 
An- und Rückreise:   

Hinreise: Zollikofen ab 09.51 Gleis 2 / Bern ab 10.06 Gleis 5 /  
Thun ab 10.32 Kante D (Bus)    

Rückreise ab Gwatt Deltapark, viele Möglichkeiten   

Billette: Libero 8 Zonen Fr. 18.40 (Tageskarte möglich) 

Wanderung:  Geführte Wanderung mit Lehrer Gusti Bernasconi. Er wird 
uns über das grosse Wasserbauprojekt und die 
Schönheiten des Kanderdeltas informieren. Wanderstrecke 
5 – 6 km / 2 – 3 Std. 

Ausrüstung:  Wanderschuhe, Stöcke, Regen- und Sonnenschutz 

Mittagsverpflegung aus dem Rucksack 

Versicherung: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Anmeldung:  bis 28.9. an Kurt Marti, siehe unten 

 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   
martik@hispeed.ch  20200930_Kanderdelta (002).docx 
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Rund um ä Gantrisch 
Sonntag 11. Oktober 2020 

 

 
Treffpunkt: 07.40 Bahnhof Zollikofen / 09.15 Gurnigel Wasserscheide 
 
An- und Rückreise: individuell 

Hinfahrt:   Rückweg: 
Zollikofen ab  07.51 Gantrischhütte ab: 
Bern ab 08.12 15.03 / 15.22 / 16.22 
Thurnen ab  08.35  

 
Wanderung:  4 Std / 10 km / 700m auf ab 

Gurnigel Wasserscheide - Obernünene – Schwalmere – 
Leiterenpass – Morgentenpass - Gantrischhütte 

Ausrüstung:  Wanderschuhe, Stöcke, Regen- und Sonnenschutz 

Mittagsverpflegung aus dem Rucksack 

Versicherung: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Anmeldung:  bis 9. Oktober an Kurt Marti, siehe unten 
 
 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   
martik@hispeed.ch  20201011_Rund um ä Gantrisch.docx 
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Baumwipfelpfad Mogelsberg 

Mittwoch, 14. Oktober 

 
 

Der einzigartige Walderlebnisweg im Toggenburg 
 
Wir starten in Brunnadern und wandern in 1 ½ Stunden bis Mogelsberg. Dort besuchen 
wir den Baumwipfelpfad. Von 0 auf 15 Meter über Boden zieht sich der Steg über die 
Bäume des Neckertals. Brätlistellen sind vor dem Eingang eingerichtet.  
 
Treffpunkt Bahnhof 07.45 Uhr 
Bern ab 08.02 Uhr 
Zürich an 08.58 / ab Richtung Rapperswil 09.11, an 09.52 
Rapperswil ab 10.03, Wattwil an 10.27, umsteigen, ab 10.30 bis Brunnadern, Ankunft 
10.36 Uhr. 
 
Rückkehr 
Mogelsberg ab  15.39 via St. Gallen (1 x umsteigen) oder 16.08 Uhr mit Umsteigen 

in St. Gallen und Zürich 
Wanderung  5 km, auf 271, ab 99 m, dazu im Park 
Ausrüstung  gute Schuhe, Regen- und Sonnenschutz 
   Mittagsverpflegung aus dem Rucksack, Gelegenheit zum Bräteln 
Versicherung Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 
Kosten  Am besten Tageskarte Gemeinde kaufen, dazu Kosten Eintritt 
 
Anmeldung  bis 12. Oktober an Kathrin Fleury, Tel 031 869 26 45/ 
   079 323 59 85, k.fleury@piis.ch 
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Mittwochswanderung 

28. Oktober 2020 
 

   
Bisse de Lentine           Blick auf Sion mit Valére und Tourbillon     Bisse de Mont d’Orge 
 

„Suonen-Wanderung über Sion“ 
Grimisuat – Bisse de Lentine – Lac de Mont d’Orge –  

Bisse de Mont d’Orge – Pont de la Morge 
 
Strecke/Zeit: 9,5 Kilometer. Höhendifferenz 380 Meter abwärts. 
Wanderzeit 3 1/4 Stunden. 
 

Treffpunkt: 07.45 Uhr beim Treffpunkt Bahnhof Bern. Abfahrt Zug nach 
Visp – Sion 08.06 Uhr. Gleis 5.  
 

Billette: Lösen alle selber. Bern – Visp – Sion – Postauto Grimisuat. 
Zurück ab Sion – Visp – Bern. Kosten Fr. 67.40 mit Halbtax. Eventuell 
Sparbillett für Hinreise (-Fr. 20.-) oder Tageskarte Gemeinde. 
 

Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz. Wanderstöcke ratsam. 
Verpflegung aus dem Rucksack. Startkaffee gewährleistet. 
 

Versicherung: Ist Sache der Teilnehmenden. 
 

Leitung/Auskunft: Willi Umhang, Telefon 031 911 14 39 / 079 542 82 21 
E-Mail:  wiumhazo@bluewin.ch 
 

Eine Anmeldung ist erforderlich! 

mailto:wiumhazo@bluewin.ch


 
Die letzte Seite  

 

Auch mit allen Vorgaben zu Corona konnten wir einige schöne Wanderungen durchführen. 
Devise war einfach immer Abstand halten, Hände waschen und neu Masken tragen im ÖV. Das 
Programm haben wir den Gegebenheiten angepasst und einige Wanderungen in der Umgebung 
durchgeführt, es muss ja nicht immer so weit gehen. Für das nächste Jahr sind wir wieder am 
Planen, bitte beachtet das beiliegende Formular und sendet es bis am 17. September an Kurt. 
Danke für eure Ideen! 

 
Berichte: 
Sommerwanderung vom 12. Juli 2020 
Statt zu den Suonen im Turtmannstal haben wir eine Wanderung in der Nähe 
vorgezogen. Willi Umhang hat einen Ausflug zur Chnuchelhusgruebe vorgeschlagen… 
Da weiss ja sicher kaum jemand, wo diese liegt. Am Bahnhof Lyss war Treffpunkt, 13 
Leute haben sich dort eingefunden. Zuerst führte uns der Weg nach Hardern zum 
Kaffee. Dann links hinauf und dem Waldrand entlang zum Chnuchelhusweiler. Von dort 
weiter zur grossen uralten Eiche und zur Chnuchelhusgruebe. Wo einst Bieler 
Siedlungsabfall entsorgt wurde, steht heute ein wertvolles Biotop, natürlich unter 
Naturschutz.Beim Bauernhaus mit Bio-Laden in Ottiswil machten wir Mittagshalt. Der 
Bauer stellte für uns extra Stühle und Tische bereit und öffnete seinen Laden, damit wir 
gwundern und unter anderem auch feine Glace kaufen konnten. Weiter gings wieder 
durch den Wald, dort wo der Limpach seine Quelle hat. Gegen Schluss der Wanderung 
mussten auch wir an der Sonne wandern, dank der zum Teil kräftigen Bise war es gut 
auszuhalten. Durch das für die meisten unbekannte Villenviertel von Lyss erreichten wir 
unsere Endstation, den Bahnhof Lyss. Danke an Willi für die interessante und 
abwechslungsreiche Tour, man muss gar nicht immer weit reisen, um unbekannte Orte 
kennenzulernen! K.F. 
Mittwochswanderung 29. Juli 2020 
Die im April abgesagte Mittwochswanderung konnte nun am 29. Juli nachgeholt werden. 
Trotz der verschiedenen Auflagen und Änderungen (Maskenpflicht im ÖV, 
Bahnumleitung über Biel nach Morges, Kontaktangabe im Restaurant beim Startkaffee) 
genossen alle Teilnehmer die interessante Wanderung oberhalb des Genfersees. Auch 
die Blütenträume im Arboretum sind längst verwelkt. Im parkähnlich angelegten Gebiet 
am Flüsschen L’Aubonne werden alte einheimische und fremde Baumarten gepflegt 
und vom Aussterben gerettet. Mit Infozentrum, Holzmuseum und Bistro wird die Anlage 
noch aufgewertet. Ein Besuch ist darum in jeder Jahreszeit interessant. 
Für uns stand aber das Wandern im Vordergrund. Der Weg, vorwiegend im Wald und 
dem Flüsschen entlang war bei diesen hohen Temperaturen ideal. Auch die Mittagsrast 
am Stauseeli bei La Vaux war erholsam. Alle waren doch froh, dass die Wanderung 
leicht gekürzt wurde und noch genügend Zeit war um sich beim Zentrum noch zu 
verweilen. Der letzte Teil der Strecke konnte mit einer kurzen Rast unter einer grossen 
Eiche gut bewältigt werden. So „montierten“ wir wieder unsere Masken und stiegen 
beim Friedhof in Montherod/Aubonne in den Bus und fuhren über Allamand – Lausanne 
– Biel nach Hause. Trotz der etwas langen Anreise haben alle eine sehr schöne Tour in 
einem unbekannten Gebiet erlebt. 31.07.2020/WU  

 
Unsere Inserenten:  

                            

 


